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unterrieht an dril MitteIschuIen abzulehnen, weil 
auch dort iiicht al!e Schiiler begeisterte Turner 
sind? 

Xmn übrigens das ZedÜrPnis nach dnucrnder kör- 
per!icher Betiitigung wirklich nicht ebenso AU! iin 
Sctiu!turncn geweckt werden wie in dcn obligatori- 
schen Kursen der Turn- und Sportverbande? Da es 
sich beim vorgesehenen Turnunterricht nur um ein 
unerlassliches Mindestintiss un Rörprrschu1u:ig 
handeln würde, wäre bcsiiinmt nicht zu befürch- 
teri, d x s  deswegen die Bestrebungen der Turn- und 
Sportorganisationen auf dein Gebiete des Voruntcr- 
richtes Überilussig wtirdcn. Gcïade a n  den Mittel- 
schulen zei.$ es sich, d x s  vom Sport Begeisterte 
neben dem Sciiultiirnen ii i  Tiirn- unci Sportverei- 
nen aktiv mitwirk?!?. 

Natiir!icli wii c! inan zusiitzliche Lehrcr und zu- : 
siitzliche Ziailcn und Spo5tpliit::e benötigen. Das " 
w5re aber audi  dann dcr Fall, u'enn die Lchrlinge 
die Kursc der Turn- und Sport.verLand2 besuchen 
inücstcn. Im Gcgct?teil: Uns scheint, dass eher mehr 
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Turnhallen erforderlich wären, wenn die Kurse nur  
am Abend durchgeführt werden könnten. 

Die Schule hingegen hiitlc die Mögliclikcit, die 
Turnstunden Übcr den ganzen Tag zu verteilen. Die 
Turnhri!len, die für  die Berufsschulen gebaut wer- 
den müssten, würden iibrigens den Vcrbikdcn für  
das immir wichtiger werdende Envachsenentwnen 
am Abend zur Verfügung stehen. - Was die Arbeitgeber znbelangt, so darf doch si- 
cher crwartet werden, (idSS al!? aufgesch!ossciien 
Lehrfirmen die Einfiiiirun:: (!es Pflichtkches Tur- ' _  

ncn begrüssen werden. 
Nchrerc Grossfirmen haben das Lehrlingsturneii 
wXircnü Ger P-rbritszeit wohl nicht zuletzt deshalb 
DUS eigener Initiative eiiigcfiïiirt, weil die Lcistun- 
gen des Lclir!in:Fs in Gesch:ift und, Srbule durch 
úas Tiiriien gcfioixn werden. 

VJillkoninien w3re es al!crd!ngs, wenn der in1 Gc- 
setz bcreits vorgesehene dritte Schu!halbtag, vor- 
!$i\if!j: wcn!zstcns im erstrn Lcir jahr ,  bald ver- 
wirklicht werden kmnlc.  Innerhalb der gesetzlich 
zuliissipx L~ntci.dch?szeit der herkömmlichen zwei . 
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SchGlha!bla:? Itunnten die Turnstunden 


